
Kunst der
Gegenwart
in der Region
Schwarzwald
Baar
Heuberg



In der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg sind bedeutende Institutionen 
beheimatet, die sich kontinuierlich und engagiert der Gegenwartskunst 
widmen. Das war nicht immer so. Erst in den späten 1960er Jahren began-
nen vor allem Künstler selbst, für die zeitgenössische Kunst mehr Öffent-
lichkeit einzufordern. In den 80er und 90er Jahren eröffneten mehrere 
Kunstvereine, städtische Galerien, Museen und Sammlungen und ermög-
lichten den Menschen Zugang zu einer Kunstwelt, die zuvor nur in den  
großen Metropolen zu erleben war.  Von Beginn an war es allen Beteiligten 
ein Anliegen, die Auseinander setzung mit zeitgenössischer Kunst  
zu fördern.

Auch in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg suchten diese Kunst  - 
häuser nach je eigenen Wegen, um das Publikum für die Gegenwartskunst 
zu begeistern. Das ist auch heute noch so. Aber zunehmend ist man sich 
auch darin einig, dass es Synergieeffekte zu nutzen gilt. Kunstinteressierte 
gehen gerne auch lange Wege, um Neues zu entdecken, um Vergleiche  
anzustellen, um das je eigene Profil der Kunstorte kennenzulernen. 

Die neu aufgelegte Broschüre will diesem Wunsch Rechnung tragen  
und lädt dazu ein, sich über Ausstellungsangebote zu informieren.  
Darüber hinaus ist beabsichtigt, die Region und ihre Institutionen den  
Besuchern in ihrer Vielfalt und Qualität vorzustellen.

Jürgen Knubben 
V.i.S.d.P.

Kunst der Gegenwart  
in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg



Museum Art.Plus, Donaueschingen
Museumsweg 1
78166 Donaueschingen

Tel.: +49 (0)771/89 66 89-0
Fax: +49 (0)771/89 66 89-20

E-Mail: info@museum-art-plus.com
www.museum-art-plus.com

Öffnungszeiten:
Mi. – Fr.: 13:00 – 17:00 Uhr
Sa. – So.: 11:00 – 17:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 13:00 – 20:00 Uhr

Eintrittspreise:
Regulär: 6,00 €
SeniorInnen,  Menschen mit Behinderung  
(eingetragene Begleitperson Eintritt frei),  
Jugendliche, Auszubildende und StudentInnen: 4,00 €
Kinder bis 12 Jahre: Eintritt frei!

Öffentliche Führungstermine:
Jeden Sonntag 15:00 Uhr: 3,00 €

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Mittagskurzführung 13:00 Uhr: 2,00 €

2009 eröffnete das Museum Art.Plus 
in Donaueschingen. Ausgehend von 
der hauseigenen Sammlung präsen-
tiert das idyllisch am Schlosspark 
und unmittelbar gegenüber der 
Donauquelle gelegene Kunsthaus 
ausgesuchte Positionen internatio-
naler zeitgenössischer Kunst. Die 
lichtdurchfluteten Schauräume des 
aufwendig renovierten und erwei-
terten Museumsbaus aus dem  
19. Jahrhundert bieten eine einmalige 
Kulisse für die Kunst unserer Zeit.

Darüber hinaus versteht sich das 
Museum Art.Plus als Ort der kultu-
rellen Begegnung und bietet ne-
ben der ausstellungsbegleitenden 
Kunstvermittlung ein vielfältiges 
Rahmenprogramm mit Konzerten, 
Performances, Filmvorführungen 
und Lesungen.
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Der Fokus von Fürstenberg Zeitge-
nössisch liegt auf jungen, aufstre-
benden Künstlerinnen und Künst-
lern, die sich in den letzten Jahren 
durch neue Formensprachen und 
Konzepte hervorgetan haben und 
in diesem Zusammenhang in den 
internationalen Diskurs gerückt 
sind. Ergänzt werden diese künstle-
rischen Positionen durch Vertreter 
der Vorgängergenerationen, die 
aufgrund ihrer besonderen künst-
lerischen Praxis jüngere Künstle-
rinnen und Künstler beeinflussen 
und so als Orientierungspunkte 
und Referenzen fungieren. Anhand 
kleinerer Werkgruppen, die in den 
Kabinetten und Sälen des Museums 
ausgestellt sind, wird das Schaffen 
und die Entwicklung dieser Künstler 
nachvollzogen.

Fürstenberg Zeitgenössisch
Am Karlsplatz 7
78166 Donaueschingen

Tel.: +49 (0)771/22 96 77 563
Fax: +49 (0)771/22 96 77 569

Email: info@fuerstenberg-zeitgenoessisch.com
www.fuerstenberg-zeitgenoessisch.com

Öffnungszeiten
April bis November:
Di. – Sa.: 10:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr
So. und Feiertage: 10:00 – 17:00 Uhr
montags geschlossen

Eintrittspreise
Erwachsene  5,00 €
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte  4,00 €
Gruppen über 10 Personen  4,00 €
Schulklasse pro Schüler 2,00 €
Familienkarte 10,00 €
48,00 € pro Gruppe (bis zu 25 Personen)
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Kultur- und Museumszentrum Schloss Glatt
Schloss 1
72172 Sulz am Neckar-Glatt

Tel.: +49 (0)7482/80 77 14
Fax: +49 (0)7482/73 45

E-Mail: schloss-glatt@sulz.de
www.schloss-glatt.de

Öffnungszeiten:
1. April – 31. Oktober:
Di. – Fr.: jeweils 14:00 – 17:00 Uhr
Sa., So.: jeweils 11:00 – 18:00 Uhr
montags geschlossen

1. November – 31. März:
Sa., So.: jeweils 14:00 – 17:00 Uhr
bei Sonderveranstaltungen:
Fr. – So.: jeweils 14:00 – 17:00 Uhr

Eintrittspreise:
regulär: 4,00 €
bei Gruppen ab 10 Personen: 3,00 €
Kinder und Jugendliche: Eintritt frei!

Führungen nach Vereinbarung

Das Kultur- und Museumszentrum 
Schloss Glatt hat sich zu einem 
Publikumsmagneten entwickelt. 
Die Stadt Sulz am Neckar und der 
Landkreis Rottweil bieten der zeit-
genössischen Kunst in den Räumen 
des Wasserschlosses ein attraktives 
Forum. Als Kreis-Kunstmuseum 
präsentiert die Galerie Schloss 
Glatt Werke zeitgenössischer Kunst, 
die für den Kulturraum am oberen 
Neckar von konstitutiver Bedeutung 
sind. Die Dauerausstellung erzählt 
die Erfolgsgeschichte der legen-
dären Kunstschule im ehemaligen 
Kloster Bernstein (1946–1955). 
Landkreis und Stadt veranstalten 
regelmäßig Ausstellungen zur  
Gegenwartskunst.
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Kunststiftung Hohenkarpfen e.V. 
Kunstverein Schwarzwald-Baar-Heuberg
Hofgut Hohenkarpfen
78595 Hausen ob Verena (Landkreis Tuttlingen)

Tel.: +49 (0)7424 4017 
Fax: +49 (0)7424 504425

E-Mail: museum@kunststiftung-hohenkarpfen.de
www.kunststiftung-hohenkarpfen.de

Öffnungszeiten:
Ausstellungssaison:  
Von Palmsonntag bis Sonntag um Martini
Mi. – So., Feiertage: 13:30 bis 18:30 Uhr
Mo. + Di.: geschlossen

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,00 €
Schüler, Studenten, Ermäßigte: 3,00 €
Kinder bis 12 Jahre: frei

Führungen:
Jeden Mittwoch um 17:00 Uhr und jeden  
ersten Sonntag im Monat um 16:00 Uhr: 2,00 €
Sonderführungen nach Vereinbarung

Das Kunstmuseum Hohenkarpfen 
wird getragen von der Kunststiftung 
Hohenkarpfen. Seit 1986 werden 
hier jährlich zwei bis drei Wechsel-
ausstellungen gezeigt zur Kunst des 
19. und 20. Jahrhunderts im deut-
schen Südwesten, mit dem Schwer-
punkt Landschaftsmalerei.
Das Museum befindet sich in  
einem denkmalgeschützten 
Ökonomie gebäude des früheren 
Meierhofs der altwürttember-
gischen Herrschaft Karpfen und auf 
halber Höhe des Bergkegels Hohen-
karpfen. Durch die außergewöhnli-
che Lage in einem Natur- und Land-
schaftsschutzgebiet wird der Blick 
des Besuchers für die Kunst und 
das Naturschöne gleichermaßen  
sensibilisiert.

Au
ss

te
llu

ng
 „

D
er

 la
ng

sa
m

e 
P

fe
il 

de
r 

S
ch

ön
he

it
“. 

 
Au

s 
de

r 
S

am
m

lu
ng

 d
es

 K
un

st
m

us
eu

m
s 

H
oh

en
ka

rp
fe

n,
 2

01
6

K
un

st
st

if
tu

ng
 H

oh
en

ka
rp

fe
n



Das 1992 gegründete Museum hat 
sich insbesondere der Sammlung, 
Aufarbeitung und Präsentation der 
Werke des Hüfinger Künstlerkreises 
aus dem 19. Jahrhundert um Lucian 
Reich verschrieben. Das Erdge-
schoss des historischen Gebäudes 
bietet einen Einblick in die Ur- und 
Frühgeschichte der Baar, sowie in 
das mittelalterliche Hüfingen.
Darüber hinaus werden mehrmals 
jährlich wechselnde Sonderausstel-
lungen präsentiert, die sich, neben 
der Stadtgeschichte und dem Werk 
Hans Schroedters (1872 – 1957), so-
wohl renommierten als auch jungen 
Positionen der Gegenwartskunst 
widmen. Im September bietet das 
Museum im Rahmen der Keramik-
wochen ein Forum für internationale 
zeitgenössische Keramik.
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Stadtmuseum für Kunst und Geschichte Hüfingen 
Nikolausgässle 1
78183 Hüfingen

Tel.: +49 (0)771/8968479 und
         +49 (0)172 7210778

E-Mail: info@stadtmuseumhuefingen.de 
www.stadtmuseumhuefingen.de

Öffnungszeiten:
So. 14:00 – 17:00 Uhr (während der Sonder-
ausstellungen) und nach Vereinbarung

Eintrittspreise:
3,00 €, ermäßigt 1,00 €
Familien: 6,00 €, Kinder bis 10 Jahre frei
öffentliche Führungen zzgl. 2,50 €

Private Führungen sowie Workshops für Kinder und 
Jugendliche auf Anfrage
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Forum Kunst Rottweil
Friedrichsplatz
78628 Rottweil

Tel.: +49 (0)741/20966175

E-Mail: info@forumkunstrottweil.de
www.forumkunstrottweil.de

Öffnungszeiten:
Di., Mi. u. Fr. 14:00 – 17:00 Uhr
Do. 17:00 – 20 Uhr
Sa. u. So. 10:00 – 13:00, 14:00 – 17:00 Uhr
montags geschlossen

Eintritt frei

FORUM KUNST ROTTWEIL wurde 
1970 gegründet. Das Anliegen des 
Kunstvereins war von Beginn an, 
die Auseinandersetzung mit zeit-
genössischer Kunst zu fördern. 
Wichtig war ebenfalls, dass sich 
die Verantwortlichen nicht damit 
begnügten, Kunst für einen Zirkel 
von Eingeweihten zu zelebrieren, 
sondern die Öffentlichkeit damit zu 
konfrontieren. Bereits 1970 wurden 
die ersten Skulpturen entlang der 
Königstraße aufgestellt. Bis heute 
sorgt die Aktion ‚Kunst in der Stadt‘ 
für Diskussionsstoff unter den Bür-
gern. Kunstaktionen wie ‚Künstler 
machen Fahnen für Rottweil‘ (1974) 
oder ‚Künstler machen Schilder für 
Rottweil‘ (1997), deren Ergebnisse 
unter freiem Himmel präsentiert 
wurden, dienten dem satzungsge-
mäßen Ziel ‚der Kommunikation 
zwischen Kunst und Gesellschaft‘.
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Der 2009 eröffnete ‚Kunst Raum 
Rottweil‘ im Dominikanermuseum 
Rottweil versteht sich als Plattform 
für die zeitgenössische Kunst in 
der Region. In wechselnden Aus-
stellungen rückt das ‚Museum der 
Gegenwart‘ Kunstphänomene in den 
Blick, die den Kulturraum zwischen 
Schwarzwald und Schwäbischer Alb 
geprägt haben und prägen. Die Ex-
ponate stammen in erster Linie aus 
privaten und öffentlichen Samm-
lungen der Region. Der ‚Kunst Raum 
Rottweil‘ wird von einer Ausstel-
lungsgemeinschaft getragen, der 
neben der Stadt Rottweil auch der 
Landkreis, die Kreissparkasse und 
Forum Kunst Rottweil angehören – 
ein erfolgversprechendes Modell für 
die Präsentation von Gegenwarts-
kunst im ländlichen Raum.
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Kunst Raum Rottweil im
Dominikanermuseum Rottweil
Kriegsdamm 4
78628 Rottweil 

Tel.: +49 (0)741/76 62

E-Mail: dominikanermuseum@rottweil.de
www.dominikanermuseum.de

Öffnungszeiten:
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
1. und 6. Januar, Fasnetsdienstag, Karfreitag,
1. November, 24., 25. und 31. Dezember geschlossen
montags geschlossen

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,00 €
Ermäßigte / Gruppen ab 8 Pers. : 3,00 € / 4,00 €
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahre: frei
Familien: 8,00 €
Jahreskarte (gültig ab Kauf): 15,00 €
MuseumsPassMusée: gültig
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Am Rande Rottweils breitet sich 
das Kunst-, Arbeits- und Wohnareal 
von Erich Hauser (1930-2004) aus, 
ein Gesamtkunstwerk, das sich als 
stimmige Verbindung von Architek-
tur, Edelstahlskulpturen und Natur 
präsentiert. Der Skulpturenpark mit 
Werken aus den 1960er Jahren bis 
2003 sowie die umfangreiche Kunst-
sammlung Erich Hausers mit dem 
Schwerpunkt auf Malerei der
2. Hälfte des 20. Jahrhunderts 
sind an den offenen Sonntagen zu 
besichtigen. Weitere Führungen auf 
Anfrage. Veranstaltungsprogramm 
siehe Homepage.
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Kunststiftung Erich Hauser Rottweil
Saline 36
78628 Rottweil

Tel.: +49 (0)741/280018-0
Fax: +49 (0)741/280018-34

E-Mail: info@erichhauser.de
www.erichhauser.de

Öffnungszeiten des Skulpturenparks:
Letzter Sonntag im Monat von April bis September
11:00 – 17:00 Uhr
und nach telefonischer Anmeldung

Sonderöffnungszeiten siehe Homepage

Projektnetzwerk ‚Reden über Kunst‘
mit der Städtischen Galerie Villingen-Schwenningen,
der Sammlung Grässlin, St. Georgen
und Fürstenberg Zeitgenössisch, Donaueschingen



Der Verein unterhält am Ortsrand 
von Rottweil-Hausen ein Skulptu-
renfeld mit momentan 24 Arbeiten 
renommierter zeitgenössischer 
Künstler. Am Rande der Wiese be-
treibt der Verein in einer grün gestri-
chenen Telefonzelle das ‚Kleinste 
Ausstellungshaus für zeitgenössi-
sche Kunst in Baden-Württemberg‘. 
Dort finden regelmäßig Ausstellun-
gen oder Aktionen statt.

e.V.

Kunstdünger Rottweil-Hausen
Pflumholzstr. 11
78628 Rottweil-Hausen

Tel.: +49 (0)741/33476 oder
         +49 (0)741/32344

E-Mail: info@kunstduenger-rottweil.de
www.kunstduenger-rottweil.de

Unbeschränkte Öffnungszeiten
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Die Sammlung Grässlin zählt zu den 
renommierten privaten Sammlungen 
zeitgenössischer Kunst der 1980er, 
1990er und 2000er Jahre. In wechselnden 
Ausstellungen werden im KUNSTRAUM 
GRÄSSLIN und den RÄUMEN FÜR KUNST 
Werke aus der Sammlung von nationalen 
und internationalen Künstlern wie Kai 
Althoff, Mark Dion, Günther Förg,  Isa 
Genzken, Mike Kelley, Martin Kippen-
berger, Albert Oehlen, Tobias Rehberger, 
Cosima von Bonin, Franz West oder Heimo 
Zobernig präsentiert.

Das besondere Konzept der Sammlungs-
präsentation setzt auf eine Vernetzung 
mit der lokalen Stadtstruktur. Die Samm-
lungsbestände werden im KUNSTRAUM 
und in den RÄUMEN FÜR KUNST, die sich 
über das gesamte Stadtgebiet verteilen, 
u.a. in leerstehenden Ladenlokalen,  
ehemaligen Fabrikgebäuden, dem Plenar-
saal des Rathauses sowie in den Privat-
häusern der Familienmitglieder gezeigt.  
Die geführten Rundgänge werden so zu 
einem Stadtspaziergang. 
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Sammlung Grässlin
Museumstraße 2
78112 St. Georgen

Tel.:  +49 (0)7724/9161805
Fax: +49 (0)7724/9161806

E-Mail: info@sammlung-graesslin.eu
www.sammlung-graesslin.eu

Öffnungszeiten:
Die Sammlung Grässlin hat keine regulären  
Öffnungszeiten. Ein Besuch der Sammlung mit  
geführtem Rundgang ist nach Vereinbarung von  
Montag bis Sonntag möglich.  
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung.

Eintrittspreise (inkl. Führung):
Erwachsene 10,00 €
Ermäßigt  8,00 € (Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Wehr- und Zivildienstleistende, Schwerbehinderte)
Freier Eintritt : Inhaber des MuseumsPassMusée, 
Kinder bis 12 Jahren, Mitglieder der IAA

Projektnetzwerk ‚Reden über Kunst‘
mit der Kunststiftung Erich Hauser, Rottweil, 
der Städtischen Galerie Villingen-Schwenningen
und Fürstenberg Zeitgenössisch, Donaueschingen



Galerie der Stadt Tuttlingen
Rathausstr. 7
78532 Tuttlingen

Tel.: +49 (0)7461/15551 oder 99318
Fax: +49 (0)7461/99335

E-Mail: info@galerie-tuttlingen.de
www.galerie-tuttlingen.de

Öffnungszeiten:
Di. – So., auch an Feiertagen 11:00 – 18:00 Uhr
montags geschlossen

Seit 1987 ist die Galerie der Stadt 
Tuttlingen in dem für sie vom Archi-
tekten Günter Hermann entworfe-
nen Bau untergebracht.
Auf drei Etagen wird in wechseln-
den Ausstellungen zeitgenössische 
bildende Kunst in ihrer medialen 
und inhaltlichen Vielfalt gezeigt. Die 
lichten weiten Räume der Galerie 
bieten dabei einen Rahmen, welcher 
der Kunst Entfaltungsmöglichkeiten 
lässt und dem Betrachter Konzent-
ration und Kunstgenuss ermöglicht. 
Die städtische Leitung der Galerie 
und der Kunstkreis Tuttlingen e.V. 
veranstalten neun Ausstellungen 
pro Jahr. Neben einer jährlichen 
Gruppenausstellung mit Künstlern 
der Region werden sowohl neue als 
auch prominente Positionen meist 
in Einzelpräsentationen vorgestellt. 
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Seit 70 Jahren steht die Städtische 
Galerie in der Tradition als Vermitt-
ler von Werken der Bildenden Kunst. 
Was mit den Ausstellungen von Dr. 
F.G. Lovis Gremliza 1947 mit der  
‚Lovis-Presse‘ begann und in der 
‚kleinen galerie‘ von Karl Heinichen 
und Felix Schlenker mit Ausstel-
lungen zum aktuellen Kunst-
schaffen in den Jahren 1959 bis 
1967 fortgeführt wurde, ergänzten 
Margarete und Dr. Hans Willmann 
mit der Präsentation von Werken 
der Klassischen Moderne in den 
Jahren 1962 bis 1986 im kommu-
nalen Auftrag. Der Titel ‚Städtische 
Kunstausstellungen Schwenningen 
am Neckar‘ wandelte sich mit der 
Zeit und seit der Städtefusion 1972 
wurden regelmäßig Ausstellungen in 
der ‚Städtischen Galerie Villingen-
Schwenningen‘ gezeigt.St
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Städtische Galerie Villingen-Schwenningen
Friedrich-Ebert-Straße 35
78054 Villingen-Schwenningen

Tel.: +49 (0)7720/82 1098
Fax: +49 (0)7720/82 1097

E-Mail: galerie@villingen-schwenningen.de
http://galerie.villingen-schwenningen.de
 
Öffnungszeiten:
Di. – So.: 10:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr
 
Eintrittspreise:
Zeitgenössische Kunst: Eintritt frei
Klassische Moderne:
Erwachsene 5,00 €
Gruppen (ab 20 Personen) 3,00 €
Schüler, Studenten, Auszubildende, Senioren 2,00 €
Kinder bis 10 Jahre frei
 
Öffentliche Führungstermine:
am darauffolgenden Sonntag nach
der jeweiligen Eröffnung um 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung
 
Projektnetzwerk ‚Reden über Kunst‘
mit der Kunststiftung Erich Hauser, Rottweil,
der Sammlung Grässlin, St. Georgen
und Fürstenberg Zeitgenössisch, Donaueschingen



PODIUM KUNST e.V. 
Stadtmuseum Schloss
Bahnhofstr. 1
78713 Schramberg

Tel.: +49 (0)7422/29268

E-Mail: info@podiumkunst.com
www.podiumkunst.com

Öffnungszeiten Schloss:
Di. – Sa.: 13:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 11:00 – 17:00 Uhr
Montags geschlossen.

Eintritt frei

Drei Kunstausstellungen pro Jahr im Wechsel  
mit städtischen Themenausstellungen

Der Kunstverein PODIUM KUNST  
betrachtet es seit 1978 als seine Auf-
gabe, Kunstausstellungen mit Werken 
zeitgenössischer junger aber auch 
etablierter Künstler/-innen durchzu-
führen. Für drei Einzelausstellungen 
der Gegenwartskunst im Jahr bieten 
die historischen Räume im ehemaligen 
Schloss der Grafen von Bissingen und 
Nippenburg ein außergewöhnliches 
Ambiente. Themenorientierte Gruppen-
ausstellungen und Ausstellungen mit 
Werken regionaler Künstler runden 
das Angebot ab. Der Dialog zwischen 
Kunstinteressierten und Künstlern 
wird bei entsprechenden Treffs und 
Veranstaltungen ermöglicht. Die Stadt 
Schramberg erwirbt aus den Ausstel-
lungen regelmäßig Kunstwerke für ihre 
Kunstsammlung.
Tipp: Entdecken Sie Kunstwerke zum 
Thema „Zeit“ im Park der Zeiten. 
Wandeln Sie auf dem „Kunstweg Erich 
Hauser“: Spuren seines Frühwerkes und 
imposante künstlerische Gestaltung der  
St. Maria Kirche.

Au
ss

te
llu

ng
 „

ku
ns

t 
ra

um
 s

ch
ra

m
be

rg
, s

pe
kt

ru
m

“, 
20

15

Po
di

um
 K

un
st

 S
ch

ra
m

be
rg

 im
 S

ch
lo

ss

www.schramberg.de



Stadtmuseum für
Kunst und Geschichte  Hüfingen

MUSEUM ART.PLUS 
Donaueschingen

Kunststiftung Hohenkarpfen

Kultur- und Museumszentrum
Schloss Glatt

Forum Kunst Rottweil

Fürstenberg Zeitgenössisch
Donaueschingen

Städtische Galerie
Villingen-Schwenningen

Podium Kunst 
Schramberg im Schloss

Kunststiftung
Erich Hauser Rottweil

Kunst Raum Rottweil
im Dominikanermuseum

e.V.

Kunstdünger Rottweil-Hausen

Galerie der Stadt Tuttlingen

Sammlung Grässlin St. Georgen

DIE REGION SCHWARZWALD 
BAAR HEUBERG IN

im App Store 
und bei 
Google Play
mobil.artmapp.net
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DIE REGION  
SCHWARZWALD–BAAR–HEUBERG



Kunst der
Gegenwart
in der Region
Schwarzwald
Baar
Heuberg


